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Bekanntmachung der Gemeinde Panketal

Am 26. Mai 2019 finden im Land Brandenburg die allge-
meinen Kommunalwahlen statt. Mit Ablauf der bestehen-
den Wahlperiode ist für die Gemeinde Panketal ein neuer
Wahlausschuss zu bilden. Der Wahlausschuss besteht aus
dem Wahlleiter, seinem Stellvertreter und fünf Beisitzern.
Der Wahlausschuss ist u. a. für die Zulassung der Wahlvor-
schläge für die Wahl zur Gemeindevertretung und zu den
Ortsbeiräten sowie die Feststellung des Wahlergebnisses
zuständig.

Die Beisitzer des Wahlausschusses sind ehrenamtlich tä-
tig. Jede wahlberechtigte Person ist vorbehaltlich des § 92
Abs. 4 und 5 Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz
(BbgKWahlG) zur Übernahme dieses Ehrenamtes ver-
pflichtet.

Der Wahlleiter beruft die Beisitzer auf Vorschlag der im
Wahlgebiet vertretenen Parteien, politischen Vereinigun-
gen und Wählergruppen aus den wahlberechtigten Perso-
nen des Wahlgebietes.

An sämtliche Haushalte

Die im Wahlgebiet vertretenen Parteien, politischen Verei-
nigungen und Wählergruppen werden hiermit aufgefordert,
bis zum 10. Dezember 2018 wahlberechtigte Personen
des Wahlgebietes als Beisitzer im Wahlausschuss vorzu-
schlagen.

Gemäß § 92 Abs. 4 Satz 1 BbgKWahlG darf niemand in
mehr als einem Wahlorgan Mitglied sein. Wahlorgane im
Sinne des Gesetzes sind der Wahlleiter, sein Stellvertreter,
der Wahlausschuss, der Wahlvorsteher und der Wahlvor-
stand für jeden Wahlbezirk.

Die Übernahme einer ehrenamtlichen Tätigkeit dürfen
gem. § 92 Abs. 5 BbgKWahlG folgende Personen ableh-
nen:

1. die Mitglieder des Europäischen Parlaments, des Deut-
schen Bundestages, des Landtages, der Bundesregie-
rung und der Landesregierung,

2. die im öffentlichen Dienst Beschäftigten, die amtlich mit
dem Vollzug der Wahl oder mit der Aufrechterhaltung
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung beauftragt
sind,

3. wahlberechtigte Personen, die das 65. Lebensjahr voll-
endet haben,

4. wahlberechtigte Personen, die glaubhaft machen, dass
ihnen die Fürsorge für ihre Familie die Ausübung des
Amtes in besonderem Maße erschwert,

5. wahlberechtigte Personen, die glaubhaft machen, dass
sie aus dringenden Gründen oder wegen einer Krank-
heit oder wegen einer Behinderung nicht in der Lage
sind, das Amt ordnungsgemäß zu führen sowie

6. wahlberechtigte Personen, die sich am Wahltag aus
zwingenden Gründen außerhalb ihres Wohnortes auf-
halten.

Bei der Berufung der Beisitzer sollen die im Wahlgebiet
vertretenen Parteien, politischen Vereinigungen und Wäh-
lergruppen in der Regel in der Reihenfolge der Stimmen-
zahlen berücksichtigt werden, die sie bei der letzten Wahl
der Vertretung erhalten haben.

Es wird darauf hingewiesen, dass die für den Wahlaus-
schuss Vorgeschlagenen nicht Wahlbewerberin oder Wahl-
bewerber sein dürfen oder als Vertrauensperson bzw. stell-
vertretende Vertrauenspersonen der Wahlvorschläge auf-
treten dürfen (§ 92 Absatz 4 Satz 2 BbgKWahlG).

Vorschläge sind in o. g. Frist schriftlich bei der Wahlleiterin
der Gemeinde Panketal, Claudia Naß, Schönower Straße
105, 16341 Panketal, E-Mail: c.nass@panketal.de, FAX:
030/94511-226, Telefon: 030/94511-126 einzureichen.

Werden von den Parteien, politischen Vereinigungen und
Wählergruppen nicht genügend wahlberechtigte Personen
als Beisitzer vorgeschlagen, so beruft die Wahlleiterin die
weiteren Beisitzer nach ihrem Ermessen (§ 3 Abs. 3 Bran-
denburgische Kommunalwahlordnung-BbgKWahlV).

C. Naß
Wahlleiterin 
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Bekanntmachung der Gemeinde Panketal

Herr Maximilian Wonke hat am 26. Juni 2018 schriftlich er-
klärt, dass er seine Wahl zum Bürgermeister der Gemein-
de Panketal mit Wirkung zum 27. Juni 2018 annimmt.

Gemäß § 59 Absatz 1 Nr. 8 Brandenburgisches Kommu-
nalwahlgesetz (BbgKWahlG) verliert Herr Wonke mit seiner
Wahl zum Bürgermeister seine Rechtsstellung als Vertreter
in der Gemeindevertretung Panketal. Der Bürgermeister ist
kraft Amtes Mitglied der Gemeindevertretung (§ 27 Abs. 1
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg -
BbgKVerf).

Gemäß § 60 Absatz 3 BbgKWahlG geht der Sitz auf die in
der Reihenfolge erste Ersatzperson des Wahlvorschlages
über, auf dem der Bewerber bei der Wahl zur Vertretung
gewählt worden ist.

Gemäß § 60 Absatz 6 Brandenburgisches Kommunalwahl-
gesetz (BbgKWahlG) hat die Wahlleiterin festgestellt, dass
Herr Burkhard Thomaschewski die in der Reihenfolge
nächste Ersatzperson des Wahlvorschlages Sozialdemo-
kratische Partei Deutschlands - SPD ist. Die genannte Er-
satzperson hat die Annahme erklärt.

Somit geht der Sitz in der Gemeindevertretung Panketal an
Herrn Burkhard Thomaschewski über.

C. Naß
Wahlleiterin 

Bekanntmachung der Gemeinde Panketal

Herr Maximilian Wonke hat am 26. Juni 2018 schriftlich er-
klärt, dass er seine Wahl zum Bürgermeister der Gemein-
de Panketal mit Wirkung zum 27. Juni 2018 annimmt.

Gemäß § 84 Absatz 1 i.V.m. § 59 Absatz 1 Nr. 8 Branden-
burgisches Kommunalwahlgesetz (BbgKWahlG) verliert
Herr Wonke mit seiner Wahl zum Bürgermeister seinen
Sitz im Ortsbeirat Zepernick.

Gemäß § 84 Absatz 1 i.V.m. § 60 Absatz 3 BbgKWahlG
geht der Sitz auf die in der Reihenfolge erste Ersatzperson
des Wahlvorschlages über.

Gemäß § 84 Absatz 1 i.V.m. § 60 Absatz 6 BbgKWahlG)
hat die Wahlleiterin festgestellt, dass Herr Niels Templin die
in der Reihenfolge nächste Ersatzperson des Wahlvor-
schlages Sozialdemokratische Partei Deutschlands- SPD
ist. Die genannte Ersatzperson hat die Annahme erklärt.

Somit geht der Sitz im Ortsbeirat Zepernick an Herrn Niels
Templin über.

C. Naß
Wahlleiterin 

Bekanntmachung der Gemeinde Panketal

Herr Karsten Brust hat am 25. Juni 2018 schriftlich erklärt,
dass er mit Wirkung zum 30.06.2018 sein Mandat in der
Gemeindevertretung Panketal niederlegt.

Gemäß § 60 Absatz 3 Brandenburgisches Kommunalwahl-
gesetz (BbgKWahlG) geht der Sitz auf die in der Reihenfol-
ge erste Ersatzperson des Wahlvorschlages über.

Gemäß § 60 Absatz 6 Brandenburgisches Kommunalwahl-
gesetz (BbgKWahlG) hat die Wahlleiterin festgestellt, dass
Herr Frank Enkelmann die in der Reihenfolge nächste Er-
satzperson des Wahlvorschlages Christlich Demokratische
Union Deutschlands- CDU ist. Die genannte Ersatzperson
hat die Annahme erklärt.

Somit geht der Sitz in der Gemeindevertretung Panketal an
Herrn Frank Enkelmann über.

C. Naß
Wahlleiterin 

Bekanntmachung über die Auslegung 

des Planfeststellungsbeschlusses vom

31.08.2018, Az. 511ppi/089-2301#024-3618

und der planfestgestellten Planunterlagen

für das Bauvorhaben zum "Ersatzneubau

der Eisenbahnüberführung EÜ Schönerlin-

der Straße an der Fernbahnstrecke 6081

Bln Gesundbrunnen-Eberswalde-Stralsund

und S-Bahnstrecke 6002,

Bln Nordbahnhof-Bernau"

Das Eisenbahn-Bundesamt (EBA), Außenstelle Berlin, hat
den Antrag der DB Netz AG, Regionalbereich Ost für die
o.g. Maßnahme planfestgestellt.

Das Vorhaben zur Erneuerung der Eisenbahnüberführung
über die Schönerlinder Straße wird am S-Bahn-km 17,454;
F-Bahn-km 17,463 zwischen den S-Bahnhöfen Röntgental
und Zepernick verwirklicht. Dabei werden die maroden Wi-
derlager und der verrosteten Stahlüberbauten der Fernglei-
se und des S-Bahngleises abgerissen und durch neue
Stahlüberbauten ersetzt. Mit dem Neubau ist auch eine
Verschwenkung des westlichen Fernbahngleises um bis zu
0,4m in östlicher Richtung verbunden, um die nach der
Richtlinie RiLi 804 geforderten Gleisabstände auf dem
neuen Brückenbauwerk einzuhalten.

Die mit dem Vorhaben verbundenen Eingriffe in den Natur-
haushalt werden durch geeignete Maßnahmen der Land-
schaftspflege entweder vor Ort oder in der Gemarkung
Wensickendorf (Waldinnenrandgestaltung) wieder vollstän-
dig ausgeglichen.

Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahnbundesam-
tes, Außenstelle Berlin vom 13.08.2018, Az.: Az.
511ppi/089-2301#024-3618 liegt mit einer Ausfertigung
des festgestellten Planes (einschließlich der Rechtsbe-
helfsbelehrung) in der Zeit vom 

15.10.2018 bis einschließlich 01.11.2018

1119_Panke_Amtsblatt_12_korr  14.09.2018  7:50 Uhr  Seite 2



Gemeinde Panketal - Nummer 12 Amtliche Bekanntmachung 30. September 2018 3

Montag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

und 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

bei der Gemeinde Panketal, Schönower Str. 105, Orts- und
Regionalplanung, Raum 104/ 105, 16341 Panketal, zur all-
gemeinen Einsichtnahme aus.

Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestellte Plan
können auch nach vorheriger Terminvereinbarung beim Ei-
senbahn-Bundesamt, Außenstelle Berlin, Steglitzer Damm
117, 12169 Berlin eingesehen werden.

Mit dem Ende der gesetzlichen Auslegungsfrist von zwei
Wochen gilt der Beschluss den Betroffenen gegenüber, an
die keine persönliche Zustellung erfolgt ist, als zugestellt
(§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz).

Wonke
Bürgermeister

Bekanntmachung über die öffentliche 

Auslegung zum 2. Entwurf

des Flächennutzungsplanes Panketal 

sowie des Entwurfes 

des Landschaftsplanes Panketal

Der 1. Entwurfes des Flächennutzungsplanes (FNP) Pan-
ketal bestehend aus der Planzeichnung, Stand 10/2015,
der Begründung mit Stand 10/2015, dem Umweltbericht
mit Stand 11/2015 sowie der 1. Entwurf des Landschafts-
plans mit Stand 11/2015 haben in der Zeit vom 15.02. –
21.03.2016 öffentlich ausgelegen.

Zu den während der Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung (15.02. – 21.03.2016) vorgebrachten Hinweisen, An-
regungen und Bedenken speziell zum im 1. Entwurf des
FNP Panketal - Planstand 10/2015 dargestellten „Sonder-
gebiet Handel/ Freizeit“ im Ortsteil Schwanebeck an der
Dorfstraße hat mit Beschluss 49/2006/18 vom 26.06.2017
eine Teilabwägung stattgefunden.

Im Zuge der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung vom
15.02. – 21.03.2016 bzw. im Zuge der Diskussionen und
Planungen insbesondere zu einzelnen Vorhaben (hier z.B.
„Sport- und Spielpark Straße der Jugend“ im Ortsteil Ze-
pernick) haben sich Änderungen und Anpassungen erge-
ben, die eine erneute Offenlage sowohl des Entwurfes des
FNP Panketal als auch des Landschaftsplanes Panketal er-
forderlich machen.

Ziel der Planung:
Die Gemeinde beabsichtigt, auf der Grundlage der vorhan-
denen Teilflächennutzungspläne der Ortsteile Schwane-
beck und Zepernick und unter Beachtung der Leitlinien für
die Ortsentwicklung einen Gesamtflächennutzungsplan für
das Gemeindegebiet Panketal aufzustellen.
Im Flächennutzungsplan ist gemäß § 5 Abs. 1 BauGB für
das gesamte Gemeindegebiet die sich aus der beabsich-
tigten städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der Bo-
dennutzung nach den voraussehbaren Bedürfnissen der
Gemeinde darzustellen. Er soll somit für einen Planungs-
zeitraum von ca. 10 bis 15 Jahren die Grundzüge der ge-

planten räumlichen Entwicklung der Gemeinde darstellen.
Der Geltungsbereich des Flächennutzungsplanes umfasst
das gesamte Gemeindegebiet Panketals.

Der 2. Entwurf des Flächennutzungsplanes mit Planzeich-
nung (Planstand 09/2018), Begründung (Planstand
09/2018) und Umweltbericht (Planstand 09/2018), der 2.
Entwurf des Landschaftsplanes (Planstand 09/2018) und
die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, be-
reits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen lie-
gen in der Zeit vom 

22.10.2018 bis einschließlich 30.11.2018

öffentlich aus und kann während der folgenden Zeiten

Montag von 08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr

und 14.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch von 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 09.00 - 12.00 Uhr

und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr

bei der Gemeinde Panketal, Schönower Str. 105, Orts- und
Regionalplanung, Raum 104/ 105, 16341 Panketal, einge-
sehen werden.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stel-
lungnahmen schriftlich abgegeben oder zur Niederschrift
bei der Gemeinde Panketal, Schönower Str. 105, in 16341
Panketal, vorgebracht werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben. Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB wird ferner darauf
hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Ab-
satz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3
Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Ein-
wendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend ge-
macht hat, aber hätte geltend machen können.

Zu den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezoge-
nen Informationen, die im Rahmen der Offenlage mit aus-
gelegt werden, gehören neben dem Umweltbericht:

– der Lärmaktionsplan der Gemeinde Panketal (1. Stu-
fe, Stand 11/2008) des Büros Hoffmann Leichter Inge-
nieurgesellschaft 

– der Lärmaktionsplan der Gemeinde Panketal (2. Stu-
fe, Stand 07/2015) des Büros Hoffmann Leichter Inge-
nieurgesellschaft

– die Brutvogelkartierung (2011) zum B-Plan 1. Ände-
rung des VEP Nr. 4 „Wohngebiet Schwanebeck West
Kärntner Straße“, OT Schwanebeck des Büros für bio-
logische Erfassungen und ökologische Studien Mart-
schei

– die Immissionsprognose (2013) für die Verkehrszu-
nahme durch das Fachmarktzentrum Bucher Chaus-
see zum B-Plan Nr. 19 P „Versorgungsgebiet Bucher
Chaussee“, OT Schwanebeck, des Büros Hoffmann
Leichter Ingenieurgesellschaft

– die Geräuschimmissionsprognose (2012) für Fach-
marktzentrum Bucher Chaussee zum B-Plan Nr. 19 P
„Versorgungsgebiet Bucher Chaussee“, OT Schwa-
nebeck, des Büros Akustik und Bauphysik
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– die Artenschutzfachliche Untersuchung (2013) zum
B-Plan Nr. 20 P „Rigistraße II – Wohnen an der Klei-
nen Heide“, OT Schwanebeck, Sedlaczek/Kappauf

– die Schalltechnische Untersuchung (2014) zum 
B-Plan Nr. 22 P „Lindenberger Weg“, OT Schwane-
beck, des Büros Hoffmann Leichter Ingenieurgesell-
schaft

– das Schallschutzgutachten (2014) zum B-Plan Nr.
23 P „Linzer Straße“, OT Schwanebeck, des Büro
Hoffmann Leichter Ingenieurgesellschaft

– die Amphibienkartierung 2011 für die Änderung des
V+E Plan Nr. 4 „Wohngebiet Schwanebeck-West
Kärntner Straße“, Planstand 08/2011, OT Schwane-
beck, BIOM – Landschaftsökologische Gutachten und
biologische Studien

– Stellungnahmen/ Einwendungen von Behörden und der
Öffentlichkeit zum Vorentwurf des FNP Panketal, Plan-
stand 09/2009 

– Stellungnahmen/ Einwendungen von Behörden und der
Öffentlichkeit zum 1. Entwurf des FNP Panketal, Stand
10/2015 sowie des 1. Entwurfes des Landschaftspla-
nes, Planstand 11/2015

– Inhalt und Ergebnis der Teilabwägung zum B-Planver-
fahren Nr. 18 P mit Beschluss 49/2006/18 vom
26.06.2017 zu den während der Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung (15.02. – 21.03.2016) vorgebrachten
Hinweisen, Anregungen und Bedenken speziell zum im
1. Entwurf des FNP Panketal - Planstand 10/2015 dar-
gestellten „Sondergebiet Handel/ Freizeit“ im Ortsteil
Schwanebeck an der Dorfstraße 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind ver-
fügbar:
I. Aus dem Umweltbericht zum 2. Entwurf FNP Pan-

ketal:
Bei dem vorliegenden FNP-Verfahren handelt es sich
um die Änderung von bestehenden, genehmigten
Planwerken (hier: Teilflächennutzungspläne für
Schwanebeck und Zepernick). Es werden daher im
Umweltbericht die Bereiche abgeprüft, die Verände-
rungen zwischen den genehmigten Planwerken und
dem vorliegenden Entwurf des FNP unterliegen.
1. Angaben zum Schutzgut Mensch

Beschreibung der für das Schutzgut zählenden
Wertelemente

2. Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische
Vielfalt, Schutzgebiete, Schutzobjekte
Pflanzen
Beschreibung der im Plangebiet vorhandenen
Biotope, Schutzgebiete und geschützter Teile von
Natur und Landschaft sowie von Naturdenkmalen

3. Schutzgut Geologie/ Boden
Beschreibung der im Plangebiet vorkommenden
Bodenarten und Bewertung der Böden nach Art
und Nutzung

4. Schutzgut Wasser
Beschreibung der Grundwasserschutzfunktion
und Bewertungsschema für das Grundwasser

5. Schutzgut Klima/ Luft
Beschreibung und Bewertung von Klimatoptypen

6. Schutzgut Landschaftsbild
Beschreibung und Bewertung von Landschafts-
bildeinheiten

7. Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
Beschreibung der vorhandenen Kulturgüter

8. Angaben zu den Wechselwirkungen zwischen
den Schutzgütern

Zusammenfassende Beschreibung der Wechsel-
wirkungen zwischen den einzelnen Schutzgütern
sowie Bestandsbewertung

9. Beschreibung und Bewertung des Bestands
und der geplanten Flächenänderungen ge-
genüber dem 1. Entwurf des FNP Panketal,
Planstand 10/2015
Bewertung und Darstellung der Umweltauswir-
kungen sowie Beschreibung der Maßnahmen zur
Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich
negativer Auswirkungen der Planung

10. Eingriffsregelung und Angaben zur Kompen-
sation von Umweltauswirkungen
Kompensation der Eingriffe durch Ackerextensi-
vierung angrenzend an den Geschützten Land-
schaftsbestandteil Okkenpfuhl, Ackerextensivie-
rung auf Grenzertragsstandorten, Erstauffors-
tung an der Karower Straße Höhe Regenrückhal-
tebecken und Entsiegelung ehemalige Natur-
schutzstation Niederbarnim (Buchenallee)

II. Aus dem Lärmaktionsplan Panketal, Stand 2008
Ermittlung und Beschreibung der Auswirkungen des
Straßenverkehrslärms (Bereiche mit einem Verkehrs-
aufkommen von > 6 Mio. Kfz/Jahr) sowie des Schie-
nenverkehrslärms und Beschreibung von Lärmmin-
derungsmaßnahmen

III. Aus dem Lärmaktionsplan Panketal, Stand 2015
Ermittlung und Beschreibung von Auswirkungen des
Straßenverkehrslärms (Bereiche mit einem Verkehrs-
aufkommen von > 3 Mio. Kfz/Jahr, dies entspricht ei-
nem durchschnittlichen täglichen Verkehr [DTV] von
ca. 8.200 Kfz/24h) sowie des Schienenverkehrslärms
in der Gemeinde und Beschreibung von Lärmminde-
rungsmaßnahmen

IV. Aus der Brutvogelkartierung (2011) für das Wohn-
gebiet „Schwanebeck-West Kärntner Straße“, OT
Schwanebeck
und nördlich daran angrenzende Siedlungsflächen
bis zur Rigistraße, westlich an das Wohngebiet
„Schwanebeck-West Kärntner Straße“ angrenzenden
Ackerflächen bis zur Vierwaldstätter Straße sowie
östlich an das Wohngebiet „Schwanebeck-West
Kärntner Straße“ angrenzenden Ackerflächen (ca.
450 m vom heutigen Standort des Fachmarktzen-
trums Panketal an der Bucher Chaussee) mit Aussa-
gen zu den vorkommenden Vogelarten, (Graureiher,
Stockente, Rotmilan, Stadttaube, Ringeltaube, Mau-
ersegler, Feldlerche, Rauchschwalbe, Bachstelze,
Singdrossel, Amsel, Hausrotschwanz, Braunkehl-
chen, Sumpfrohrsänger, Klappergrasmücke, Kohlmei-
se, Blaumeise, Eichelhäher, Elster, Nebelkrähe, Kolk-
rabe, Star, Haussperling, Feldsperling, Buchfink,
Grünfink, Stieglitz und Bluthänfling – davon acht Ar-
ten als wahrscheinliche Brutvögel) im Untersu-
chungsgebiet und Aussagen zu Zufallsbeobachtun-
gen im Umfeld des Untersuchungsgebietes (Zwerg-
taucher, Graureiher, Stockente, Rotmilan, Schwarzmi-
lan, Rohrweihe, Sperber, Mäusebussard, Blesshuhn,
Stadttaube, Ringeltaube, Schafstelze, Teichrohrsän-
ger, Sumpfrohrsänger, Drosselrohrsänger, Dohle,
Saatkrähe, Nebelkrähe, Star, Rohrammer) sowie Aus-
sagen zu den Auswirkungen der Planung auf die Vo-
gelarten

V. Amphibienkartierung (2011) für das Wohngebiet
„Schwanebeck-West Kärntner Straße“, OT
Schwanebeck
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und nördlich daran angrenzende Siedlungsflächen
bis zur Rigistraße, westlich an das Wohngebiet
„Schwanebeck-West Kärntner Straße“ angrenzende
Ackerflächen bis zur Vierwaldstätter Straße sowie
östlich an das Wohngebiet „Schwanebeck-West
Kärntner Straße“ angrenzenden Ackerflächen (ca.
450 m vom heutigen Standort des Fachmarktzen-
trums Panketal an der Bucher Chaussee) mit Aussa-
gen zum Vorkommen von Amphibienarten (Rot-
bauchunke, Knoblauchkröte, Erdkröte, Moorfrosch,
Grasfrosch, Kleiner Wasserfrosch, Teichfrosch) im
genannten Bereich und Ausführungen zu möglichen
Auswirkungen der Planung

VI. Aus der Immissionsprognose (2013) für die Ver-
kehrszunahme durch das Fachmarktzentrum Bu-
cher Chaussee, OT Schwanebeck
zum B-Plan Nr. 19 P „Versorgungsgebiet Bucher
Chaussee“, OT Schwanebeck mit Angaben zu prog-
nostizierten Emissionen durch Verkehrslärm und zur
Zumutbarkeit im Zuge der Umsetzung des Vorhaben
der Errichtung des Fachmarktzentrums an der Bu-
cher Chaussee

VII. Aus der Geräuschimmissionsprognose (2012) für
das Fachmarktzentrum Bucher Chaussee, OT
Schwanebeck
zum B-Plan Nr. 19 P „Versorgungsgebiet Bucher
Chaussee“, OT Schwanebeck mit Aussagen zu prog-
nostizierten Geräuschimmissionen, die durch den
Betrieb des Fachmarktzentrums (u.a. Anlieferung,
Stellplätze, Ein- und Ausstapeln Einkaufswagen,
Kühlanlagen, ZU- und Abluftanlagen, Ballenpresse,
Müllcontainer) hervorgerufen werden und Empfehlun-
gen zur Reduzierung

VIII. Aus der Artenschutzfachlichen Untersuchung
(2013) zum B-Plan Nr. 20 P „Rigistraße II – Woh-
nen an der Kleinen Heide“, OT Schwanebeck
mit Angaben zum Baumbestand, zum Vorhandensein
artenschutzrelevanter Baumstrukturen und von Nes-
tern sowie zu möglichen Vorkommen von Vogelarten
(u.a. Ringeltaube, Eichelhäher, Singdrossel, Amsel,
Nebelkrähe, Elster, Grünfink, Stieglitz, Buchfink,
Kernbeißer, Mäusebussard, Specht, Kleiber, Star,
Meise), Angaben zu Vogelsichtungen im Untersu-
chungsgebiet (Nachtigall, Mönchsgrasmücke, Amsel,
Rotkehlchen, Heckenbraunelle, Zaunkönig, Zilpzalp
und Waldlaubsänger) sowie Angaben zu einem ca.
150 m nordöstlich des Untersuchungsgebietes lie-
genden Kolkrabennistplatzes.
Darüber hinaus sind Angaben zum Amphibienvor-
kommen (keine Sichtung im Untersuchungsgebiet
und Hinweis auf Okkenpfuhl) sowie zu einem mögli-
chen Fledermausaufkommen (hier als Tages-, Zwi-
schen- oder Balzquartier  und Wochenstube möglich,
jedoch nicht als Winterquartier) und Angaben zu
Kompensationsmaßnahmen

IX. Aus der Schalltechnischen Untersuchung (2014)
zum B-Plan Nr. 22 P „Lindenberger Weg“, OT
Schwanebeck
mit Angaben zu prognostizierten Lärmimmissionen
durch die Autobahn A 10 auf das Wohngebiet und
Empfehlungen zum Schallschutz

X. Aus dem Schallschutzgutachten (2014) zum B-
Plan Nr. 23 P „Linzer Straße“, OT Schwanebeck
mit Angaben zu Emissionen durch den benachbarten
Netto-Markt, das benachbarte Fachmarktzentrum an

der Bucher Chaussee sowie Immissionen durch den
Straßenverkehr und Empfehlungen zum Schallschutz

XI. Stellungnahmen/ Einwendungen von Behörden
und der Öffentlichkeit aus der frühzeitigen Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung zum Vorent-
wurf des FNP Panketal, Planstand 09/2009 
mit Angaben unter anderem zu Altlastenstandorten,
Grünzügen entlang der Gewässer und Gewässern/
Gräben, Hinweisen zu Flächen für Ausgleichsmaß-
nahmen und Waldbeständen in der Gemeinde, Hin-
weise zu Gewässern und Gräben in der Gemeinde
Panketal sowie Hinweise zu Grünzügen in der Dorfla-
ge Zepernick/ Dranse

XII. die Amphibienkartierung 2011 für die Änderung
des V+E Plan Nr. 4 „Wohngebiet Schwanebeck-
West Kärntner Straße“, Planstand 08/2011, OT
Schwanebeck, BIOM – Landschaftsökologische
Gutachten und biologische Studien
mit Angaben zum Amphibienvorkommen im Bereich
des Geltungsbereich des V+E Planes 4 „Wohngebiet
Schwanebeck-West Kärntner Straße“ sowie angren-
zende Bereiche des Okkenpfuhls sowie Feldeberei-
che östlich der Salzburger Straße

XIII. Stellungnahmen/ Einwendungen von Behörden
und der Öffentlichkeit zum Vorentwurf des FNP
Panketal, Planstand 09/2009 
u.a. mit Hinweisen zu Grünflächen/ Freiräumen/
Waldflächen in der Gemeinde, Kompensationsflä-
chen, Gewässern, Biotopen

XIV. Stellungnahmen/ Einwendungen von Behörden
und der Öffentlichkeit zum 1. Entwurf des FNP
Panketal, Stand 10/2015 sowie des 1. Entwurfes
des Landschaftsplanes, Planstand 11/2015
u.a. mit Hinweisen zu Grünflächen/ Freiräumen/
Waldflächen in der Gemeinde, Kompensationsflä-
chen, Gewässern, Biotopen

XV. Inhalt und Ergebnis der Teilabwägung zum B-
Planverfahren Nr. 18 P mit Beschluss 49/2006/18
vom 26.06.2017 zu den während der Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung (15.02. –
21.03.2016) vorgebrachten Hinweisen, Anregun-
gen und Bedenken speziell zum im 1. Entwurf des
FNP Panketal – Planstand 10/2015 dargestellten
„Sondergebiet Handel/ Freizeit“ im Ortsteil
Schwanebeck an der Dorfstraße 
u.a. zu den Themen Aufkommen verschiedener Arten
im Plangebiet, Verlust von Lebensraum, zum Art und
zum Umfang der vorgeschlagenen Kompensations-
maßnahmen, zur Erholungsfunktion der Fläche, zum
Umgang mit dem anfallenden Regenwasser

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 3 Ab-
satz 2 Satz 2 und die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 auszule-
genden, oben genannten Unterlagen werden während des
Auslegungszeitraums zusätzlich auch auf der Homepage
der Gemeinde Panketal, www.panketal.de, und über das
"Zentrale Landesportal für die Bauleitplanung" unter
www.uvp-verbund.de/bb in das Internet eingestellt.

Anlage: Übersichtsplan zum Geltungsbereich
(Grundlage der Darstellung ist der 1. FNP-Entwurf, Plan-
stand 10/2015)
Panketal, 07.09.2018

Wonke, Bürgermeister
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